
onus-Nachrichten ans der 
allen heimatli. 

Yeeuizetk 
Provim Yrandenbnrw 

Ver l i n. Hier nuude iurzlieh eine 
sstellung von tllalnungeniittclu sin- 
k, Armee und Marine im Missi- 
asi eröffnet. Die Ansstellnng ist 

schickt von Seiten der Armee und 
Aue-Verwaltung vom Auslande-, 

tlichen und findtisehen Behörden 
d gemeinnützigen Vereinen.——Beini 

jährigen ;3nbiliiniii der Firma Eie- 
end n· Halten-, das im alten We- 
siistehaufe stottsand, Verlag icnrl Zie- 
ne eine Urkunde ulier eine Stiftung 

1,0(«),0«0 Mart zu Gunsten der 
heiter und Beamten; iilier die Ver- 

ndung scsll ein Ausschuß tser Benut- 
u undArbeiter beratheu.——T«er frnhere 
ikeltor des oft eerlrnrhteu Belle- 

llianziTlseateto, Chailee Maul-ice, ist 
gen Betruch verhaftet worden. Er 

besihuldigt, eine Reihe linisirer 
die Kantion hefchwindelt in haben. 

Es wird beabsichtigt, das Alademies 
eitel zu verlaufen und die lönigliehe 
ibliothel nach Charlottenburg »in ver- 

« gen. Bei diesem Geschäft nnirde der 
ieubau nichts kosten, sondern noch ein 

us übrig bleiben. Die Benuher der 
liothel haben aber das Nachsehen 
ubsn Im Wiederausnahmeveri 

ren wurde der Fabrilichniied Franz 
isarle ans Gassen zum Tode neinrtheilt, 
achdem ein friiheree Echmurgericht ihn 
teigcsprocheu hatte. Parte, der gegen- 
viirtig in der Strafanstalt zn Moabit 
egen Meineideö und Anstiitnng zum 

Lieineide eine zehnjahrige Zuchthaues 
zrafe vermißt, war oeschuldigt, feine 
spieliebth die Fabrilarbeiterin Anna 

Jenschnen in die Lulist geworfen in 
«-al)en, woselbst sie ertruulen ist. 

Potodanu Die alteste Tllthletiin 
sie ihrerzeit viel geieieite Tllmalie 
fiartirti. die ihrer herlulischeu Firaste 

Ziegen unter dein Namen »die Dante 
« 

on Stahl nnd Eisen« lielanut mar, ist 
ier in aller Ztille, aber unter nlumuo 
eger Betheiligung von Juristen nnd 

8 

is achaenosseu beerdigt niordsn 

Provinz Damit-von 
Hattttooer. Jn der Sitzung det- 

annoner’schen Provintzialichultenri .- 
erhondes wurde dte beherzig- iteniertln 
ntegung gegeben, durch Einrichtung 
n llntethaltungsabenden iut Eltun 
nd Lehrer eine innigere Lserlsi ndnnq 

im solchen Abenden soll eilte Verstan- 
tgung gesucht werden uber die rechte 
."rt und Wette der Erziehung iiber 
Ziel nnd Erfolg des gemeinsamen Wit- 
ens. Dies könne lteioeigesnnrt weiden 
urch Vorträge tiiter Erziehung lind 

sp nierricht, sowie durch gemeinsame 
·««esprechung einschlägige-r Fragen Der 

ortrag tief lebnaite Bctfnlteijnßcrnni 
en hervor, und die Versammlung 

O Ihm den Antrag an, Zetteno dce 
ethanded derartigen Bestrebungen 

vojie Zustimmung zn gebett. 
«Bottenetn. Ter Liegt-under der 
ieslgen tveitbelannten Tttzunnnlirens 
adrik, Rentner Friedrich Weine, start— 

« 

tier im Alter von 87 jin-next Tet- 
erstorbene, welcher litt-nich seine 

.» inmantene Hochzeit feierte, ltatte aus 

einen Aufritt-gen ein bedeutenden 
interne-innen geschossen 

Provinz Yollemzlassmn 
Bad ciioulieitn Tte Wittwe 

K Hirs, die frnlsei titl,t)l«l Mark siir 
sn Neuban des stüdtischcn Kurhospitale 
Jiatlheirn gespendet lsatle, schenkte wei- 
ere 150,0tso Mail. Der alte Bau 
vird nieder-gelegt 

Kasse-l Tor Einiällsrig Freiniils 
ige Butter vom 26 TragonersRegi 
ent in Stuttgart, Sohn einer hie- 
»DenNentmeistertztvittth hat sich hier 
n der Wohnung seiner Mutter erschol- 

en und zwar in dein Augenblick, ale 
in Gendarin eintrat, um ilnt ans 

» equisition seines Regintento zu ver- 

ften. Lutter war tnn l. Oktober bei 
em genannten Regitnent eingetreten 
nnd hatte sich seit einigen Tagen voi- 
ort ohne Urlaub entfernt. 

Prouinx Vorm-irren 
Greifen-old Tcr pensionirtsc 

Jieoiersörfter Coisnm feierte tiirzlich 
seinen ist-. («siei-n:temq. Coizttrg tout 

seinerzeit un ;- ;ili,;i:tlmtaiiiott zu 
Gretspnsold ists-T :-atiiti«iiteiiiiirer des 
Fürsten Braun-txt tin-:- jcit dieser Zeit 
hat ihm dir «.i..te1 wiederholt Be 

speise icincr alt-en ;)tnl)s.ntgiici)ieit ge- 
«geden. Die ittidtiichcn sticliorden hat-en 
Wem Neunzwaitrigcn die isiliicktvimjchei 
der Stadt tilksrtnittein lassen. i 

Stargaid. Die Scheidienjche 
Dantniieimeidemiiliie ist mit allem» 
»Ja-»An ·.:icds.-rx3i-israttttt. 

Provinp Poren. 
Poi en. Die Strafiammer ver-. 

urtheilte den verantwortlichen Redak- 
teur des »Oredownik« wegen Verdicht- 
iichmachnng der Staatseinrichtungen zu 
100 Mark Geldstrafe. 

, Krotoi chi n. Der Direktor der 
f Genos enichafistnolterei, Fig-dich hat 

sich er choiien. 
Li i i a. Das Schwurgericht ver- 

urtheilte den Nachtwächter Adam Kulit 

) 
aus Kriewem der in der Nacht zum 20. 

Juli mit ielnern Nochttoiichterspieß 
den Meutrer Dndziat, welcher durch 
Schreien die nächtliche Ruhe stotte, 
eritochen hatte, zu vier Jahren Ge- 
iöngniß· 

Propbet Qlkprtusiem 
stauneer Jn der Wohnung 

eines Arbeiters find neulich Vormittags 
drei Kinder tn Folge eines Stuben- 

drandes erstickt· Das älteste Kind, etu 
Knabe, der halb erstickt aufgefunden 
wurde, rief um Hilfe, konnte aber 
nicht aus der Stude, weil die Thiir 
verschlossen war. 

t·t)ck. Wegen einer höchst eigen- 
artigen llrtundenfiilschung wurde von 
der hiesigen Strailannner ein Arbeiter 
zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt. 
Seine Frei- runr inr April d. J. von 

Zwillingcn entbunden worden. Mutter 
und Kinder starben im Monat Mai und 
zwar die Mutter am 18., das erste Kind 
am lu. und due 1zweite an120. Der 
Angeklagte hatte nun ichon anr 19. auch 
den Tod des zweiten Kindes deiui 
Stundeeanrt angezeigt. weil er mit 
Sicherheit varaitniali, daß es sterben 
würde. 

Provinz lerstprcufkcm 
Dunzrg Der nojährige Wersts 

schnitt-d Wurnno dahier hat feine Ehe- 
irau nur zwei kiieuolverschilssen getödtet 
und irrh leihst erschaffen Eifersucht 
toll due Verbrechen veranlaßt haben. 

S rinnen Der Direktor der Weit- 
prenßiirixen Provinzial - Jrrenanftalt, 
Sanitnterutn Tr. Grunau, der kürzlich 
in einein Prozeß, wo er als Zeuge 
fungireu sollte, wegen Trunkenheit 
nicht vernelunungsfiihig war, hat sein 
Pensionsgeiurh eingereicht. 

Photin-variety 
B a r m e n. tsandtageabgcordneter v. 

Ehnern hat seine Stelle als Stadtvers 
ordneter niedergelegt, weil seine Zeit 
durch die vermehrten Arbeiten irn Land- 
lage voll in Anspruch genommen wird. 
Er hatte der Stadtverordnetenversarnms 
lung fast 23 Jahre hindurch angehört. 

E r e f e l d. Wilhelm Deiiß, Theil- 
haber der Firma Denß ti. Oetker, 
schenkte der Stadt ein fiir 100,000 
Mart getanftes Grundstück von 138 
Morgen fiir den Stadtwald, ferner 
20,000 Mart fiii Herstellung der An- 
lagen. 

D- ii s s e l do rs. Dieser Tage wurde 
Oberbürgermeister Geheimer Regie- 
rungsrath i-indeniann, dessen Anitøzeit 
am l. September lsos ablaqu ans 
12 Jahre wiedergewählL 

K oblen s. Eine Feuersbrunst zer- 
störte das Lelonomiegebande des stads 
tischeii Hosianna 

Mrovim Haku feu. 

N a u in b u ag. Der kürzlich aite dem 
hiesigen Gefängniß entsprnrigene Mai- 
der Brechel ist wieder ergriffen worden. 

Zeits. iiin mehr Raum fiir eine 
Festiichteit, dieitn Gasthanse zu Klein- 
pörthen gefeiert wurde-, zu gewinnen, 
hatte man das Billard aiie der Gast- 
stnbe entfernt, den oberen Theil dessel- 
ben abgehoben und an eine Wand des-I 
Hauses gelehnt. Als die achtsahrige« Tochter des Gastwirthes Biclilcr anf; 
den schweren Rahmen trat nnd spielte-, j 
schlug derselbe um nnd tödtete dael 
arme siind auf der Stelle; doch eini 
Ungliiet loinmtseltenallein. Einer dier 
Festtheilnehiiier, der tiienieindetioissteherJ 
zu Lodaes fand bei seiner kiiiiiitehr 
seine Fran, welche in seiner Ali-wesen- 
heil mit dem Fitttern der Pferde be- 

schäftigt gewesen war, inon einein 

J Pferde erschlagen todt nur« s 
Provinz gräflckicir. 

Bieslan Bei den treulich hier 
stattgehabten Rennen sliirzte der Lientei 
nant der Reserve des hiesigen reib- 
Kiirassierssiiegiinents d. Obei«iiitz, ein 
bekannter Herrenreiter, so ungliicktichl vorn Pferde, daß er sich Verletzungens 
zuzug, weichen er alsbald erlag- 

Nat i bor. Im hiesigen tsjesiingisißj 
erhangte sich der sriihere Nittineistei 
Emil Schulr. Derselbe war unter der- 
Besehuldigung, dem Herzog den lliesis 
gegeniiber einen Erpressiingeiiersnch; 
unternommen zu haben, in Rachen ver- i 

haftet und in das hiesige Nesangnisi 
eingeliefert worden. 

provinx Zisfieeioigsxsolstcirn 

Asche-fiel. Ter· hinabr- rtinduii 
Priehn brachte eine ttnh rnr Lthsrde 
nnd hatte das Ende deö Stricke-? nnt 

seinen Leid gebunden. Plötzlich wirkt-;- 
die Kuh wild nnd lies davon, den term- 
ben hinter sich her schleppend Einem 
Landmann gelang ce, die Kuh ansin- 
sangen nnd den ans das Schrecklichste 
verletzten ttnaben zn befreien. Der 
Tod trat sofort ein« 

S e g e b e r g. Wiederholt waren hier 
größere Zehndenfener ausgebrochen rin- 

Abenden, nn denen größere Festlirhkci-» 
ten hier stattfanden Nenlirh nun; 
brannten unt einer stopnel in der Ttiiihes 
dcd Bahnhuse nur-der elf graste Stroh-. 
dienten nieder ritt-nein eines Mino-s 
abgussed oon thririnnreir die sich ins 
dent irischgenslngten Acker In der Nähei 
der Brandsnitte eintredrntit hindert, ists 
es gelungen, den andsniter rn erss 
mittetn Er ist ern deni Trnnke erss 
seltener Stiulnnuriier Namens Kron-: 

iigel von hier« Derselbe hat anch diet 
übrigen Brandes geregt, und zwar, wie- 
ersagt, ntn den un den Festlichkeiten 
iheilrtehnienden Fenerwehrleuten ihr 
Vergnügen Zu storetr 

proviup weiss-Ilka 
B r i t o n. Die Errichtung des Tent- 

mald siir den großen Sohn unserer 
Stadt, Geheime-r Rath Pape, den Mit- 
chitpser des Bürgerlichen Gesetzbuches, 
si nunmehr gesichert. Es hat sich ein 

Konnte konstituier. an dessen Spitze 
der Londroth steht. An Beiträgen sind 
bereits l2,000 Mark gezeichnet. 

Holder. Hier ermordete ein Zi- 

Lährigeo Mädchen sein Kind, verwehrte 
ie Leiche einige Tage im Kelter und 

verscharrte sie dann in detn Grabhügel 
einer Mutter-. Die Mordertrr ist ge- 
ändig 

sprichst-tu 
Dresden Die alte Stistslirche 

an der Stiftsstrasze, in welcher seit 300 
Jahren Gottesdienst gehalten wurde 
und welche iiber ein Jahrzehnt der 
Jakobigemeinde als Kirche diente, 
wird abgebrochen An ihrer Stelle wird 
sich die neue Jakobikirche erheben. 

C h c in rti u. Der Antrag des Stadt- 
verordnetensseolleniums, wonach in Zu- 
kunft auf stiidtischen Bauten Urhe- 
chische Arbeiter nicht tnehr beschäftigt 
werden sollen, ist vom Rathe der Stadt 
angenommen worden. 

it os s e b a u d e· Jn der Centents 
sabrit von Dierhofs u. Widmann balgte 
sich im Scherz der daselbst beschäftigte 
Arbeiter Engelmann mit einem Arbeits- 
iollegen Während des Ningens wurde 
dem Engelmann plötzlich unwohl nnd 
wenige Minuten darauf war ver junge 
Mann eine Leiche. Der herrugeholte 
Artt tonstatirte einen durch körperliche 
lleberanstrengung herbeigeführten Herz- 
schlag. 

Le i pzi g. Die etwa 761iihrixte 
Wittwe Haß hatte neulich Abends ihr 
Dienstmädchen nach einem benachbarten 
Restaurant geschickt, um Bier zu holen, 
und als das Mädchen zurückkehrte, fand 
es keinen Einlaß. Auf ihr Hilfegeschrei 
eilten Nachbarn herbei, und ein junger, 
etwa 281ähriger Mann,·bekleidet mit 
dunklem Jacket und grauen Hosen, 
suchte und fand den Ausweg nach dem 
Garten, von wo er seine Flucht in die 
Nebengmäidstiicke sortsehte. Die Grei- 
sin sand man im Schlaszimmer mittelst 
eines Taschentuches erdrasselt vor. Der 
Mörder hat baares Geld und die Uhr 
der llngliictlichen mitgenommen 

Thalheinr. Jn dem zum Ham-; 
tnerwerl gehörigen Fabrilgebäude brach» 
ein Schadenfener aus, welches das Gess 
biinde einäfcherte Etwa 36 MaschinenJ 
aus denen die Strurnpswirkerei betrie-i 
ben wurde-, wurden vernichtet, dazu 
Waaren- und nicht unbetriichtliehe Garn- 
vorrathe. 

Thüringiftpe gilaaien. 
E i sie l d. In der Stichwahl siegte 

der freisinnige Bürgermeister Schmidt 
tibcr den Pfarrer Hofmannitlnterncui 
brann. der Randidat des Bundes der 
Landnnrthe mac. 

Gc ra. Die Stadtväter haben 20,- 
000 Mart znc Anschaffung eines Appa- 
rates zur Vnnichtung non Fleischtheis 
lcn für den städtifchcn Schlacht- und 
Vienhof bewilligt. 

Neumond Neulich Nachmittags 
todte hier ein schweres Gewitter mit 
furchtbarem Schneesturm. 

Sta dt J l m. Das im 13. Jahr- 
hundert erhantc, früher als Cisterzicns 
fertiaster dienende Schloß ist nieder- 
gebrannt. 

Steie stopfe- 
H am l) n i· g. Dem »Hotnlnttgischen 

itartesnendentcn« zufolge wurde detnx 
Palmengaitnet Y. Winter in Vor-! 
dighera dont lenntite dei illllgetneinetf 
Gortettbananestelttmg tn Hamburg der 
Kaise-rpreie, bestehend in einer krist- 
baren Vale, zitetlannt.—"?ieier Tage 
hat hier die Einweihung dei- neuen 
Rathliiiusee, einei- der schönsten Mnnis 
zipalgeliande Europas. stattgefunden 
Ganz Hamburg nahm an der Feier, 
welche einen änsierst inindigen Verlauf 
nahtn Theil —- Die int Frtihsahr für 
den Hamburger Hasen erlassenen tier- 

schiirsten Vorsichtentaßregeln gegen die 
Einschleppnng der Pest sind wieder ans- 
gehoben worden« Tie Cininhi non Waa- 
ren ans dem Peitgelstet ist wieder ge- 
stattet, mit Ausnahme non Hadern, 
Lumpen, getragetter Masche nnd der-. 
gleichen s 

Bei-mein Die Bretner Baum- 
wollborse hatte wegen der geplanten 
Errichtung eines 2,125,000 Mart 

J tastenden Monttuientalgediinded an der 
; Siidwestseite deet Martteö eine außer- 
iordentliehe Generalversammlung ein- 

berufen, die attch nont Jnlande ant- den 

fztreisen der Stiinner und so weiter 
besucht war. Einstinimig nntrde die 

Ezzemirklichnng deö Proietts beschlos- 
en. 

Liibe ek. Große lltnwalzung in nnd 
um Liibeck herum hat der Bau den 
Elbe-Trave-Flanals im Gefolge ge- 

gibt Es wird jetzt auf der gesatnniten 
ausleerte rüstig gearbeitet, und aus 

weilen Strecken ist das Kanalbett be- 
reits ousgehoben nnd der Kanal besahe- 
bor. Zur Zeit weiden annähernd 2000 

s Arbeiter beschäftigt. 

Gldenöurg. 
Z e t e l. Kaufmann Janszen hier nat 

in der Natu- des Bahnhafed ein größe- 
res Grundstan ungetauft und beabsich- 
tigt daselbst eine Weberei anzulegen, 
in der vorlaufig etwa 30 Arbeiter be- 
schäftigt werden solle-n. 

Auswahan 
l N o ft o ei. Der vollständige Abbruch 
; der t«agettl)otsdructe, die Jahre lang als 
Ruine dagelegen hat, wird jetzt, nach- Ldein auch die repräsentirende Bürger- 
schaft ihre Zustimmung dazu ertheilt 
hat, endlich Thatsache 

Prannfcljwelg. 
Br anntchwetg. Der Export aus 

dem Floututatelbeztrt Braunschweig 
nach den Ver Staaten betrug irn Z. 
Quartal Hut I,l?5,426 Mart wegen 
d,0l9,4tu« Mark Im Z. Quartal lslttl). 
Das bedeutende Minud entfällt and- 
ichließlich auf Nummer-, 93,85'l Mart 
Wegen 4, l l5,.«-st) Mut-U wankend von 
den ttlnmen Pottttonen und Enentikai 
lien Fastsen nnt usw«-eint Matt mequ 
lut. tlfs Muth nnd Duugetalze 4lu,« 
440 Matt tgcarn ;t-.-tj,nu:t Matt-« 
wesentlich diffetnetk 
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Croßheczogtijum greifen. 
Darm sta dt Die Landbiirgerrnei- 

ster des Großh-: rzogthunts Hessen haben 
der Regierung eine Cingabe unterbreis 
tet, in der sie um Erhöhung ihrer 
Bureautosten—aus l Mark pro Kopf 
ihrer Genteinde—nin einen Staate- 
zuschufz siir ihre dem Staat zu leisten- 
den Dienste und um eine Pension dei 
dem Ausscheiden aus«-« dein Dienste nach- 
suchen-Hier ist der Kontmandenr der 
50. Jnsanteriedrigade («2. großhertzoxp 
lich hessische), Generalntasor von Bis- 
marck, an einer Bauchsellentziindung 
ganz plötzlich gestorben. Noch Tags 
zuvor hatte er an einer Jagd theilge- 
nommen. 

Gi e izen. Der Pharmatzent O W- 
Adriaui non Wortnelehagen lehrte hier 
in einem Hotel am Bahnhos ein, wo er 

sich et«schos;. Man nimmt an, ein 
unglücklich t-iedesverhältnisz habe den 
jungen Mann in den Tod getrieben. 

Mai itz. Sclzutzniann Schmidt, der 
vor einiger Zeit einem Taschendied, 
den er oerhastet hatte, 40 Mark gestoh- 
len hatte, wurde wegen Untersd1ltigung 
im Amte zu drei Monaten Gefängniß 
verurtheilt-Der bckiichtigte Tusstnsw 
dieb Charleö Lebaudh aus Qui-deck, 
66 Jahre alt, angeblich Kleiderhiind- 
ler, wurde zu vier Jahren Gefängniß 
verurtheilt.—8n's Ausland gesliicntet 
ist der Generalsetretiir des kleiikalen 
Bauetnvereins siir die Provinz Rhein- 
hessen. Er vergaß nicht, die vorhande- 
nen Kassengelder mitgehen zu heißen. 

» Wornts Große Theilnahme findet 
Edas Hinscheiden eines hiesigen alten 
Ehepaares Namens Vogeleh Dasselbe 
hatte im Schlafzimtnek den Gasosen 
versehentlich nicht dicht verschlossen, so 
daß Gase entstrornten Alöin der Friihei 
eine 
sand sie die Ehegatten als Leichen Vor. 

Als Todesutsache wurde Erstickung sest- 
gestellt. f 
s Dauern. ; 

München Der Zugang an Ein- 
jährig- Freitvitligen bei den hiesigenj 
Regitnentern, beziehungsweise Batail 
lonen betrug am l. Oktober Mit-—an 
Zeit wird im Centralbahnhof an der 
Verstellung der elektrischen Leitungen 
gearbeitet, wodurch bekanntlich eine 
intensivere Beleuchtung der Einsteigi 
halten ermöglicht werden foll.——Neu- 
lich Vormittags ist arn Petlacherweg 
ein neu Irbanted Stallgebäude gänzlich 
zuiatnmengestiirzL Zum größten Gliick 
waren die an dein Neuban beschäftigten 
Werkieute anlaleich der Mittagsmahl- 
zeit abwesend, als der Einstan erfolgte 
—Einem älteren Mann vom Lande, 
der einen Pfandbrief zu 2000 Mark 
umgetauscht hatte, wurde dieser, wah- 
tend er im Sterngarten zechte nnd non 
einem viöhiithen llnwohliein befallen 

» wurde, wahrscheinlich non zwei bei ihm 
s iihenden Burschen, entwenden s Aschaffenburg- Die nonsiönigs 
Ludwlg dem Ersten zum Llndenlcn an 

die Völteiichlacht be i Yem ig gestiftete 
Annenspeisung, dir at nenne-lud ins 

jWilrzbntg, siiegenghsis J und Aschaffen- 
Jburg stattfindet, nsnidc Inn-It hier im 
großen Saale deö itsixiglnhen schlossen 
abgehalten. 

Angst-arg Die Bittbianereis 
beiinetswittwe Miac iltnsi Lxsnnith hat 
dem hiesigen wimmeln n L: aisenhanö 
1000 Mark und tsem Ilimeniundo 200 
Mark verinncht 

Bittrenth I te Zteirnndustrie 
nimmt in innere-i lscarnsxs erfreulich zu. 
So find taxes-n ixsiirer zwei grofzel YSteinschleifireite «- -.s.t Tiiibiiienbetrieb, 
das eine in Trkii »Ja, das andere in- 
Berneck, bauliiti lsszicnririi worden. 

B o b i n g e n Tier itaftennoranfchlags 
fiir die leanalifntion ron Lager Leth- 
feld beträgt etwa Intention Mark. 
Gegenwärtig sind 250 Arbeiter int 
Lager mit den Etdarbeiten beschäftigt 
Die Trintinafserteitnng inird non 

Schmabstadel and ins Lagergefiihrn 
Der Abflußfaininelkannt, in den etnta 
200 Nebenkaniile einiiiiiiiden, eihiiit 
eine Länge von vier deiliniieter. Tie- 
Abfnlfr der Fakalien dnrch den Verli ift 
trotz des Einfpruche der Stadt Iliiifcslnirg 
eine beschlossene Thatsarhe. 

Fiirtlf. Ein eigenartiger Brand 
brach in der Leichenhalle des hiesigen 
Centralfriedhofö aud. Das Pinam- 
bett, in dem ein ehemaliger Privatier 
den Todesschlaf schlummerte, mai-, its-je 
hier iiblich, mit brennenden iterzen 
Utnftellt. Wohl durch llnifailen einer 
Kerze oder durch Absprinaen ein-re 
Dochttheilchens fing der Todtensihiiiuif 
Feuer, does fich auch dein Todtenlieiiid, 
dein Todten nnd deinSarge iiiittheilie. 
die Alle stark beschädigt winden. 

Nürnberg. Ganz enorm ist das 
Wachsen der Baulrift hier. Während 
vor fünf Jahren in den drei ersten 
Vierteltalnen die Zahl der anf Neu- 
bauten sich beziehenden Baiigesitelie 
mir 9-t war, sind heiter beim Magiftrat 
in den drei ersten Vierteljahren bereite 
338 Gesuche eingereicht worden, die sitt« 
auf Nenbauten beziehen. f 

R e i s ach. Hier wurden am Rosen- 
kranzfeste zwei Brandbriefe gefunden, 
wonach die Ortschaft demnächst in 
Flammen ausgehen sollte. Die ange- 
stellten Nachfocfchungen haben ergeben, 
daß der Briefschreiber ein Isjämigcr 
Dienfilmbe Namens Eduard Haber ist, 
der auch bereits ein Gesiändniß abge- 
legt hat. 

Würzburg. Der berühmte Histo- 
riker Wegaie ist hier im Alter von 74 
Jahren gestorben 

Zus- dcr zliscitwfaiz. 
G e r m e r O h e I m. List Lcamunterk 

offizici Anselm-kam mcikcsk um m dei- 
GememtannneL I 

L a adan. Ins drin-Jammer ort- 

mmeilte den (s’·-cscl1iistdi«usenden Jakob 

Gauly von neiyxheiin der auf den 
LViiihlendesitzei mincn Tom mir-to von 
dort einen luoolmsmks »dann rlkne 
diesen zu tri.ffui. Zu sei-km Juni He- 
sängniß. Familien nxx s.«:,..«.I.-citcnha1- 
ten den Gaum zu du« Ists-riß ver- 

anlaßt. 
Hi i r ch h e i m dolandcn. Hier 

starb im Alkcr von 57 Fuhren Herr 
Witnelm Our-, obestand des hie- 
sigen Volteocreincx Ei Ivariin eifriger 
Anhänger der Deutschen Volkspartei 
und stete- als Fiihrer der Demokratie in 
der Nordpfalz bereit, für die Sache der 
Freiheit einzutreten. 

Llldioigshafem Zwischen Boll- 
weiler und Rusach wurde von einem 
Eisenbahnzuhe ein Fuhrwerk überfah- 
ren. Ein Ochse wurde getödtet und der 
Wagen total zertrümmert, während der 
Fuhrmann mit heiter Haut davon karn. 

Württemberg. 
St u t t g a r t. Die kiirzlich eröffnete 

neue Volksbibiiothek ist im Hinter- 
gebäude der ehemaligen Legionskaserne 
an der Königsstrasze untergebracht. Die 
Bibliothek umfaßt zur Zeit 3000 
Bande; der Lesesaah in dem die 
neuesten Tagesblätter und Zeitschriften 
aufgelegt sind, hat 80 Sitzplätze Den 
Besiicbern ist auch Gelegenheit geboten, 
Briese nnd dergleichen zu schreiben und 
um billigen Preis sich eine leibliche 
Stärkung zu verschaffen-Der Präsi- 
dent des evangelischen Konsistoriunis, 
Freiherr v. Gemmingen, feierte seinen 
70. Geburtstag Als ritterschaftlieher 
Abgeordneter gehörte Freiherr v. Gem- 
niingen schon 27 Jahre dem Stän- 
difchen Ausschuß der Zweiten Kammer 
an nnd ist bei allen Parteien hoch- 
geachtet. 

H a l l. Ein hiesiger Geschäftsmann, 
Knpferschniied Blin;ig, hat auf tra- 
gische Weise sein Leben eingebüßt. Um 
die Seinigen nicht durch Anliinten itn 
Schlafe zu stören, stieg er durch ein 
Fenster ein nnd kam dabei unter so 
unglückliche-n Umständen zn Fall, daf; 
ein Herzschlag ieineni Leben ein Ende 
machte. 

RottnteiL Ein Innger Metzger 
iatrtens A. Maier von Lriinterlingen 

unterhielt ein itiebesvethiiltniß mit 
einem isiährigen Liliridchen Arn 12. 
Juli litt-? schoß er auf dasdijiiidriien 
zweimal nnd das Opfer starb acht Tane 
darauf. Der Thaler ging dnreh, ist 
aber jetzt Verhaftet nnd gestattdig. Er 
beging feine That, weil dnö Tijiiidrhen 
nichts mehr non ihnt missen wollte nnd 
er eö einein Anderen nicht gannte 

On stni e t t i nge n. Hier fand rie 
Enthiillnngefeier des Denintald siir 
den Pfarrer, Astronomen nnd Meria 
niker Hahn statt. Tte Festtere hielt 
der Orteneistliche Pfarrer !Uiist«lle, bes- 
sondere die anwesenden Nachkommen 
Hahne, Praiefsar Pauan and Entna- 
gen, iiirtatheter Pauan ans Liettiiatexrt 
nnd Pfarrer Pairan ans Nachtraan be- 

» grnßend. 
liltn. Das Edition-geruht ver- 

urtheilte den Laiidisrieftrager flinpp 
wegen linterschlagungen itn Ttiinte zn 
einein Jahr triefangnisk klinin hatte 
eine Anzahl Positinnteisnnaen gefiilsrht 
Jn der Gerichte-derhandlung wurde 
festgestellt, dasi der Angeklagte einen 
sahteegehalt non 350 Mart nebst freier 
Kleidung bezug. 

Baden. 
ika r l ern he. Einer der bekannte- 

sten nnd beliebtesten Vertreter dex1 Alt: 
itarlernhet L«olieeletiieittd, Buehdruelts 
teiheiitzet kzriedrich Nutirh, ist an da 
Folgen der Wasseriurht gestorben. 
Gutsrh war eine nngemein humor- nnd 

.getniithnolle Natur und hat sich in sei- 
tnen prinhtigen Tinlettgedirlnen ein 

schönes Leutmnl gesetzt. 
Buch e n. Fu -.8)ett1ngheinen wirr- 

den der 81ititgttnnistet, der Poli; ei 
dienen ein hienieindtrath nndein Liiir 
get wegen Meineideveidarht tierhaster 

Frei hin-g. Dem hiesigen Arbei- 
terhildungeoerein ist ed mtigltsh gemacht 
worden, ein n i nen Zwecken entsprechen- 
des Hand im Wer-the von etwa tschi-»s- 
Mark in ern-eilten- Diesrr Tage saer 
die Einweihung statt. 

K on stan ;. Die alte »«jjtnina.i,« 
das älteste lindisrhe Oaninsirhiis ans 
dem Bodensee-, dac« sthon lxingere Zeit 
im Hasen non stonstanz ein weithin 
sichtbaren otium cui-l elignilittu ge- 
nießt, soll jetzt tierausntt werden-—- 
Hier kam man einei Eitielhölle ans die 
Spur. Der s·riihere djtestaurateur dee 
Knie Mariniilinn, i-. Bauer, wurde 
net-haftet, weil et· mit seiner Frau 

Ihinter verschlossenen Thiiren Damit-- 
ispiele um hohe Vettiige veranstaltet 
hatte. —«L«om badischen »Geset; und 
Verordnungehlatst ist nunmehr eine 
gemeinsame Fischereiordnnng siir den 

ibadischen und srhweizerischen Theil des 
iiintetsees veröffentlicht worden. 

Walldors. JneinerAntiseinitew 
versannnlung ist es hier zu einem 
fürchterlichen Radau gekommen. Die 
Hauvtredner waren Konsul Fiöster und 
der antiseniitische Reichstagsabgeord- 

Tnete Vindewald Die Versammlung 
iwnroe sttiriniich- dann lärntend, hist 
sich schließlich die Gctniither derart er- 

regten, daß es zn einer allgemeinen 
Priigelei tasm. Die Polizei legte sich 
in’6 Mittel und verhaftete 15 der 
Daupttiatehler. 

cksaszfstxnttjtingnk 
Metz. Das hiesige Iljkilitargericht 

bat nun in einem Ziemliche Sensation 
trregenden Falle die Anesiihrnng des 
lrtheile des Lbettnndecsgeriehts Halte 
idernommeu. Einer Frau Eise v. Putti 
Samer war in ihrem Scheidungsprozeß 
iie Obhut ihiee Sohnes während der 

-.-«------.«---s,- Ums-»s- 

Schwebe des Liozesses zugesprochen 
worden Dei Knabe verschwand auf 
geheimnißoolle Weise und die Anwalte 
der Frau ic izteii eine Belohnung von 
1000 Miit mif die Entdeckung des 
Aufenthcl des Kindes aus. Eine 
Zeit lang heim Lei Preinierlieutenant 
Mai U Vuttfanier, ein Bruder des auf 
Scheidung Berllagten, den Knaben 
verborgen gehalten. Das Oberlandes- 
gericht in Itheilte hatte gegen den Lieuteis 
nant a if u ien Monat Haft erkannt, 
die Mitituxliehörden hatten anfänglich 
die betrgseif it c tsscrichtetordre aber nicht 
ausgeführt Nunmehr ist dies geschehen. 

Lo· r eh i n g e ii. llnfer gewerbreiehes 
durch feine Stielercizuiiaren und großen 
Gerbereien bekannt- J Städtchen ist von 
einer verheerendcii Feuersbrunst heim- 
gesucht worden: is-« Anweer find ein 
Ran der Flammen geworden, nnd grö- 
ßeres Unheil wurde niir durch die Hilfe 
größerer Alitheilungen aus der Garnifon 
Saarburg vet·hiiiet. 

Eeflerreiaj. 
Wien. Den Wienern steht eine 

Erhöhung des Bierpreises um 2 Gul- 
den pro Hettoliter bevor. So hat der 
Verband der hiesigen Bierbrauer be- 
schlossen. Das biertrintende Publikum 
bereitet sich zu einem energischen Pro- 
test gegen die geplante Vertheuerung 
nur«-Im Galgenhos des Landgerichts 
wurde der Lösährige Raubmörder Dele- 
zal, der Mann mit dem Havelock, 
wegen Raubmordes an zwei alten 
Frauen durch den Strang hinge- 
richtet. Dolezal leugnete hartnäckig 
seine Schuld, scheint jedoch nach der 
Schlußrede des Geistlichen zuletzt in 
seiner Beichte ein Geständniß gemacht 
zu haben. Seit 55 Jahren ist dies hier 
die erste Hinrichtung 

Bi l in. Rächst den Florentinschiich- 
ten, zwischen Liskowitz und Schweig 
ging ein Klan des Kohlenmeries nieder 
und bildete eine etan 30 Meter tiefe 
Pinge mit 40 Metern ini Durchmesser. 
Drei Frauen, die auf dein eingeplank- 
ten llngliicksorte Fiohlenstiiete sammel- 
ten, versanken nor den Augen der ent- 

setz-ten litnstehenden in die Tiefe. Eine 
Rettung war unmöglich. 

B ond o. Unser Dorf ist durch eine 
Feuersbrunst zerstört worden; 80 Fa- 
milien sind obdartjlos. 

Bndapeft. Das Tliiilitiirgericht 
sprach den Hnjareuritttneister Betak, 
welcher seinerzeit seine Frau sowie den 
Lieutenant Baron tiorb ans Eifersucht 
niederschoß, frei. Der Ritttneister be- 
hiilt seine Charge-. Er wurde sofort auf 
freien Fuß gesetzt-Die philosophische 
Fakultät der hiesigen Universität hat 
die Königin vonRunianien 3u1n Ehren- 
doktor ernannt. 

Nsra z. In Brnck an der Mnr hat 
ein lsxahriger Volkssehiiler, Namens 
Josef Perser, Selbsnnrrd begangen, 
indem er in’r« Wasser sprang. Man 
fiihrt die That darauf zuriick, dasz der 
Hinab-e wegen ziiaschhaftigleit schon oft 
bestraft wurde nnd nun abermals eine 
Bestrafung fiirchtete. 

Li n z. Die Regierung hat dein be- 
hiirdlirh antorisirten gingetnenr Ru- 
dolph lirbanithh dahier die Bewilligung 
zur Vornahtnsi technischer Vorarbeiten 
fiir einen Eilnfffalntrkanal von lirfahr 
an der Donan nach liosetibetg an der 
Moldau auf die« Qui-et eine-o Jahres 
ertheilt 

Rci rlse n be rg. In der Nähe oon 

lsier brannte die Vannrroollspinnerei 
Wawrit tnit Ums-» Spindeln nieder. 
Fabrikdireitor Bartlnann wurde im 
Gesichte, am Halse nnd an den Händen 
scljrrrer ver·lent. Its Dlrbxitcr konnten 
nur mit Liiiilre il)r Leben retten. 

Z a l z b n r a. Im dUiorktflecken 
Mauterndors not der dortige Post- 
nreister Isidor Nnaq die vorhandene 
innnense Wasserirait daer beniilzt, nnr 

die elektrisrlre Belenrbtnnq einznsirlrren 
Das-J Projekt ist vollkommen gelungen 

Fazit-ein 
Bern. Einige tendetteniouro ans 

Verschiedene-n scantonen liielten dieser 
Tage bei Vongentlral einen kleinen 
,,Tl·npoen;i:satrlrrterr;lns'« ab. Es gab 
beitige lsieierirte lnn Tlsnnsletten lsernnl. 

Das Pariser Sonn-« «-s-’I»l-ilren 
lzn drei Prozent) des Konto-no Dem 
tornde in der Botloabstinrnrnnq tnit 
;;7,ln12 gegen Zeiss-) thinnnen getren- 
nligt; 7t’s,u«lr Lirirner haben gar nirijt 
gestimmt. 

Ln se r n. Auf Pilatrroiitirlnr nnnde 
das noits dort geblielrene ILwteloersonal 
vorn Erlsneesall iiberrairln. Da der 
Seinieestntnr die Tunlnsloortale völlig 
vernichte nnd die irr-site noei bis drei 
Meter lsoctr rnit Eelnsee bedeckte-, war 
die Pilatnebolrn axsnetlrixrk die Fabr-ten 
einzustellen Nu norlx durchs Tele- 
plson nnd dnrcb die n interen Balsnrvijri 
ter, well-be trotz Etnrrn nnd Schnee die 
Post befin«derterr, standen die Bewohner 
von Kahn tnit dem Thale in Verbin- 
dung. Fiir die Verpflegnng mußte zn 
den siir solche Fälle steto vorräthigen 
Konseroen gegriffen werden, bis end- 
lich narls mehreren Tagen die Strecke 
wieder skeigelegt war und die einge- 
schneitc Hotelgarnison abziehen konnte. 

Gl neue-. JnElni ist ein Schiesers 
bergnrerk eingestürzt; zwei italienische 
Arbeiter und ein Aufseher wurden ge- 
tödtet. 

Basel. Jrn Großen Rath ist ein 
Antrag ans Gründung einer schweizes 
rischen Kunstatademie in Basel einge- 
bracht worden. 

Waa d t. In Montreux hat sich der 
ans Gras stammende Gustav Habrittn 
der als Schriftsteller unter dem Namen 
H. Weinburg thätig war, das Leben 
genommen Hotarus erreirlrte ein Alter 
von 54 Jahren. Er lebte in unglück- 
licher Circ- 
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